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Benefizkonzert zu Gunsten des 
Fördervereins

Samstag 2. Dezember 2006, 
18:00 Uhr

In der St Johanniskirche, Altona,

Anfahrt:
Max-Brauer Allee /Sternbrücke
S-Bahn Holstenstraße, Metrobus 3 u. 20, 
Bus Linie 115

Mitwirkende Gruppen:
CANTONAL, A Capella vom Feinsten sowie 
erstklassige Solisten klassischer Musik
Ein kontrastreiches Programm erwartet Sie, 
daher nicht versäumen.
Eintritt 10 € an der Abendkasse.

Liebe Vereinsmitglieder, liebe Förderer, liebe Freunde 

Plötzlich und wie immer unerwartet steht Weihnachten wieder vor der Tür. Ein 
Grund das vergangene Jahr zu betrachten. Es ist leider immer noch geprägt von 
einer sehr angespannten finanziellen Situation unseres Vereins. Danken möchten 
wir daher für Ihre großzügige Spendenbereitschaft. Ohne diese könnten wir im 
nächsten Jahr die  laufenden Projekte der Krankengymnastik und der 
Physiotherapie nicht wie gewohnt weiter finanzieren.
Über die Beteiligung an dem Fundraising-Projekt zur  Erweiterung der 
Bettenanzahl auf der KMT-Station des UKE werden wir versuchen, unseren 
Bekanntheitsgrad zu steigern und indirekt unsere Situation zu verbessern.
Was sich sonst im und um den Förderverein tut, lesen Sie in dieser Ausgabe.
Ein gesegnetes Weihnachtsfest und alles Gute für das neue Jahr wünscht Ihnen

der Vorstand

Weihnachtsbasar in
Bad Bramstedt

Sonntag, 3. Dezember 2006
In der Rheumaklinik
Bad Bramstedt

Frau Astr id Sabor ido ist wieder auf dem 
Weihnachtsbasar anzut ref fen. Spenden für den 
Verkauf (Selbstgebaste l tes, Selbstgebackenes) 
werden gerne entgegengenommen und können 
bei Frau Heinzelmann auf der KMT-Ambulanz 

abgegeben werden.
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 „Kleiner Mann – was nun?“
von Hans Fallada

erschienen im rororo Verlag, ISBN 3-499-24176-5
Mit viel Wärme und Dramatik erzählt dieser Eheroman von einem kleinen Angestellten und 
seinem „Lämmchen“, einer Frau von beherzter Lebenskraft. Gemeinsam behaupten sie ihr 
kleines zärtlich-idyllisches Glück  im Kampf gegen eine unfriedliche Welt, Mißgunst und 
wirtschaftliche Not.

ausgesucht von Margret Havenstein

Wie der „Spielzeug-Opa“ zu seinem 
Namen kam

Im Jahre 2002 wurde der kleine Alexander trans-
plantiert. In der schweren danach hatte sein 
Großvater, Herr Thrän, für seinen Enkel eine 
„Schmerz-Kiste“ gefüllt, mit Spielzeug und 
Kuscheltieren. Immer wenn Alexander traurig war, 
durfte er sich aus der Kiste etwas aussuchen. 
Heute ist Alexander wieder wohlauf. 

Herr Thrän wollte auch andere Kinder glücklich 
machen und nahm Kontakt zu Herstellern und 
Firmen auf. Sein Spendenaufruf hatte großen 
Erfolg. Inzwischen ist der Teddy-Rucksack voller 
Überraschungen auch auf anderen Stationen 
unterwegs, um kranke Kinder zu besuchen.

Wir wünschen Herrn Thrän alles Gute, damit er 
auch weiterhin seine wunderschöne Aufgabe 
erfüllen kann.

Einweihung der neuen KMT-Station
Genau über der alten Station ist im 3. Stock die 
neue KMT-Station eröffnet worden. 
Die  6  neuen  Zimmer  sind  als   Einzel-  oder 
Doppelzimmer  jeweils  ausgestattet  mit  Dusche 
und  WC.  Zusätzlich  verfügen  sie  über  ein 
Infusionsgerät,  einen  Sauerstoffanschluß  sowie 
neue elektrisch verstellbare Betten und einen 
TV-Bildschirm  mit  integriertem  Telefonanschluß.
Tische und Stühle werden die Gesamtausstattung 
in Kürze komplettieren.
Die  neue  Station  verfügt  über  die  gewohnten 
Funktionsräume, z.B. Arzt- u. Schwesternzimmer, 
Küche und Medikamentenraum

Ein Bericht von Anto Cetina

Neuigkeiten:
Fundraising („Kapitalbeschaffung“), hier 
besser: gezielte Spendenbeschaffung
Der  Förderverein  beteiligt  sich  aktiv  an  einer 
Fundraising-  Aktion,  die  vom  UKE  zur 
Finanzierung  des  Erweiterungsbaus zugunsten 
der  KMT  gestartet  wurde.  Anhand  der 
Beteiligung an dem Gesamtprojekt besitzen wir 
die  große  Gelegenheit,  durch  professionelle 
Unterstützung unseren Bekanntheitsgrad (durch 
Verbesserungen u.a.  beim Internet-Auftritt,  der 
Selbstdarstellung sowie der Kontaktfindung) zu 
steigern  und  sekundär  unsere  finanzielle 
Situation zu verbessern.
Beirat, neue Zusammensetzung
Der  Vorstand  begrüßt  Frau  Patrizia  Gerlach, 
Professor  Erttmann  und  Herr  Anto  Certina 
(Pfleger) als neue Mitglieder des Beirates. Wir 
freuen  uns  auf  eine  angenehme 
Zusammenarbeit.

Das Büro ist persönlich nicht besetzt, aber der 
Anrufbeantworter wird regelmäßig abgefragt.
Auf Wunsch rufen wir gern zurück.

Telefon:  040 / 45 000 295
Per Fax: 040 / 45 000 296
Per Mail: info@foerderverein-kmt-hh.de

Termine!
Weihnachtscafe´

Mittwoch, 7 Dezember 2006, 
15:00-17:00 Uhr

In der KMT-Ambulanz

Vorschau Mitgliederversammlung

Montag, 15. Januar 2007, 18:00 Uhr
Im Seminarraum der Frauenklinik im 
UKE, Geb. W 30
Gesonderte Einladungen werden noch 
verschickt. Herzlich willkommen

Ein Bitte in eigener Sache
Herr Müller-Hepe bittet um Ihre Nachricht bei 
Veränderungen Ihrer Bankverbindung.
Es entstehen hohe Kosten durch notwendige 
Stornierungen, wenn die Angaben nicht 
stimmen.
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